
D a n a n s h a n - M I A O  ¹  

Hmongb Drout Raol  ² 
 

Schrift Name Laut Schrift Name Laut Schrift Name Laut 

A a ʔaˑ ɑ~ɒ  ieu  i̯eβ  nzh  ɳʈ͡ ʂ 

 ai  ai̯  iou⁴  i̯u O o ʔoˑ o 

 ang  aŋ~ɑŋ  iu  y  ong  oŋ 

 ao  au̯~ɑu̯ J j ʨe ʨ  ou  ou̯~əu̯ 

B b po p K k kʰe kʰ P p pʰo pʰ 

 -b³  -˦˧  -k³  -˧  pl  pˡʰ 

 bl  pˡ KH kh qʰe qʰ Q q ʨʰe ʨʰ 

C c ʦʰe ʦʰ L l le l R r ʐe ʐ 

CH ch ʈ͡ ʂʰe ʈ͡ ʂʰ  -l³  -̤˨˩ S s se s 

D d te t M m mo m  -s³  -̤˩˧ 

 -d³  -˥ N n ne n; ɲ⁵ SH sh ʂe ʂ 

 dl  tˡ~t͡ ɬ  nb  mp T t tʰe tʰ 

 dr  ʈ  nbl  mpˡ  -t³  -˦ 

E e ʔeˑ e  nc  nʦʰ  tl  tˡʰ~t͡ ɬʰ 

 ei⁴  ei̯  nch  ɳʈ͡ ʂʰ  tr  ʈʰ 

 en  en  nd  nt U u ʔuˑ u; y⁷ 

 eng⁴  eŋ  ndr  ɳʈ  ua  u̯ɒ~u̯ɑ 

 eu  eβ~eu̯~ɛɯ̯  ng  ŋk  uai⁴  u̯ai̯~u̯ɑi̯ 

F f fo f  ngg  ŋ  uang⁴  u̯aŋ 

 -f³  -˨˦  ngh  ɴq  ue⁴  u̯e 

G g ke k  nj  ɲʨ  uei⁴  u̯ei̯ 

GH gh qe q  nk  ŋkʰ  uen⁴  u̯en 

H h xe x  nkh  ɴqʰ V v ve v 

 hm  m̥  np  mpʰ W⁴ w we w~u̯ 

 hn  n̥; ɲ̊⁵  npl  mpˡʰ X x ɕe ɕ 

HL hl ɬe ɬ~l̥  nq  ɲʨʰ  -x³  -˧˩ 

I i ʔiˑ i; ɨ⁶  nt  ntʰ Y y ʑe ʑ; i̯⁴ 

 iao⁴  i̯au̯~i̯ɑu̯  ntr  ɳʈʰ Z z ʦe ʦ 

 ie⁴  i̯e  nz  nʦ ZH zh ʈ͡ ʂe ʈ͡ ʂ 

1 andere Bezeichnung: Hmong-Dou 
2 andere Eigennamen: Hmongb Hout Lab; lol Hmongb (all-

gemein) 
3 (nur) als Tonzeichen am Wort- und Silbenende 

4 meist nur in chinesischen Lehnwörtern und Eigennamen 
5 vor ›i‹ und seinen Verbindungen 
6 nach ›c, ch, j, q, z, zh‹ 
7 nach ›j, q, x, y‹ 



Compiled by Wolfram Siegel                      2017-10-20 

 

Anmerkungen: 

1. Klassifikation: (Austrische Sprachen >) Hmong-Mien-Sprachen (Miao-Yao-Sprachen) > Hmongisch (Miao) > 
(Kern-Hmongisch-Ho-Ne >) Kern-Hmongisch (Kern-Miao) > West-Hmongisch (West-Miao) > Makro-Chuan-
qiandian-Gruppe > West-Chuanqiandian (> Kern-Chuanqiandian). 

2. Status: Das Dananshan-Miao ist eine für die chinesischen Südprovinzen geschaffene standardisierte Miao- 
bzw. Hmong-Schriftsprache auf der Basis des Pinyin-Alphabets. 

3. Ein vokalischer Wort- und Silbenanlaut wird mit einem Glottallaut [ʔ-] eingeleitet, der meist nur innerhalb ei-
nes Wortes durch einen Apostroph gekennzeichnet wird. 

4. Das Dananshan-Miao ist eine Tonsprache mit acht Tönen, die mittels eines Endbuchstabens (siehe obige 
Tabelle) dargestellt werden. 
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